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BALINGEN
Irene Schneider, 80 Jahre. 
Robert Fleischanderl, 75 Jahre. 
Karl-Heinz Werner, 70 Jahre. 
FROMMERN
Erika und Reiner Erwin Gries-
haber, Seestraße 46, zur gol-
denen Hochzeit. 

n Wir gratulieren

Sven Kübler (rechts) ist der neue Vorsitzende. Foto: Kettner

Balingen-Frommern. Nathalie
Hahn, die Vorsitzende des
Schulfördervereins am Schul-
verbund Frommern, hat in
der Hauptversammlung auf
acht Jahre zurückgeblickt, in
denen sie gemeinsam mit Pe-
ter Blechmann die Geschicke
des Vereins gelenkt hatte. De-
ren Abschied stand im Vorder-
grund der Hauptversamm-
lung.

Der Schulleiter Martin Kett-
ner und der Kassenprüfer Ger-
hard Keck äußerten große
Hochachtung vor der geleiste-
ten Arbeit von Hahn und

Blechmann. Blechmann sag-
te, es sei ihm ein großes Anlie-
gen gewesen, durch sein En-
gagement als Kassierer, das
weit über die Schulzeit seines
Sohnes an der Frommerner
Schule hinausging, seine
Wertschätzung für die geleis-
tete pädagogische Arbeit zu-
rückzugeben. 

Viel Anerkennung
Viele lobende und anerken-
nende Wort gab es nicht nur
seitens der Schulleitung und
der Kassenprüfung: Auch Ti-
mo Wischnewski als Vertreter

des Werkrealschulzugs und
der Schüler-Firma Krims-
Krams dankte den beiden für
ihren jahrelangen und enga-
gierten Einsatz.

Hahn und Blechmann sol-
len ganz offiziell am Ende des
Schuljahres von der gesamten
Schulgemeinschaft verab-
schiedet werden, um einen ih-
nen und ihrem Einsatz gebüh-
renden Abschluss zu erhalten.

Da ein Ende oft auch einen
Neuanfang mit sich bringt,
wurden in der Hauptver-
sammlung die Nachfolger er-
nannt. Künftig wird der För-

derverein vom neuen Vorsit-
zenden Sven Kübler sowie sei-
nen Stellvertretern Kim
Eppler und Brigitte Allgayer
geleitet. Sandra Mürb-Butsch-
ke übernimmt das Amt der
Kassiererin, Vanessa Haug
und Martina Brandalise über-
nehmen die Kassenprüfung. 

Gerhard Keck wurde eben-
falls mit Dankesworten sei-
tens der Schulleitung von sei-
nem Amt entlassen. Den Neu-
zugängen dankte Rektor Kett-
ner für deren Bereitschaft,
Schule mitgestalten zu wol-
len.

Sven Kübler löst Nathalie Hahn an Spitze ab
Bildung | Wechsel nach acht Jahren beim Förderverein Schulverbund / Lob für Führung

n Balingen
Nach Schlägerei 
ins Krankenhaus
Balingen. In der Nacht von
Freitag auf Samstag ist es auf
dem Toom-Parkplatz Auf
Gehrn zu einer handfesten
Auseinandersetzung zwi-
schen zwei Gruppierungen
gekommen. Dabei wurde ein
20-Jähriger so verletzt, dass er
ins Krankenhaus eingeliefert
werden musste. Der genaue
Geschehensablauf ist noch
unklar, so die Polizei. Sie geht
davon aus, dass der Geschä-
digte von mehreren Angrei-
fern gewürgt, geschlagen und
getreten wurde. Zeugen wer-
den gebeten, sich bei der Poli-
zei in Balingen, Telefon
07433/26 40, zu melden. 

Unfallflucht auf
dem Real-Parkplatz
Balingen. Zu einer Unfall-
flucht ist es am Donnerstag
zwischen 12.10 und 12.40 Uhr
gekommen: Ein unbekannter
Autofahrer hat auf dem Park-
platz vor dem Real-Getränke-
markt in der Lange Straße
einen Toyota Verso gerammt.
Dabei wurde dessen hinterer
Stoßfänger beschädigt. Den
Schaden schätzt die Polizei
auf etwa 2000 Euro. Wer den
Unfall gesehen hat, wird ge-
beten, sich beim Polizeirevier
Balingen unter der Telefon-
nummer 07433/26 40, zu mel-
den.

Syrien Thema 
bei Montagsaktion
Balingen. Die Montagsaktion
Zollernalb lädt für Montag,
16. April, ab 18 Uhr wieder
zur Kundgebung vor der Ba-
linger Stadtkirche ein. Thema
sollen die geplanten Angriffe
auf Syrien sein. 

Gründer erhalten 
umfassende Beratung
Balingen. Mit dem RKW Ba-
den-Württemberg bietet die
Wirtschaftsförderung der
Stadt Balingen Gründer-
sprechstunden an, und zwar
am Donnerstag, 26. April, von
15 bis 17.45 Uhr im Balinger
Rathaus. Dabei erhalten
Gründungswillige eine Erst-
beratung, die sich über den
gesamten Existenzgründungs-
prozess, also von der Ideenfin-
dung bis zur Firmeneröff-
nung, erstreckt. Die Beratung
ist kostenlos. Anmeldungen
sind bei Ljiljana Cirkovic,
RKW Baden-Württemberg,
unter der Telefonnummer
0711/22 99 80 oder E-Mail
info@rkw-bw.de möglich. 

n Von Anja Gehring

Balingen. Bereits zum 16. Mal
fand am Samstag der Umwelt-
putztag in Balingen statt. Die
Aktion ist Teil der europawei-
ten Kampagne »Let’s clean Eu-
rope«, deren Ziel es ist, die
Städte lebenswerter und schö-
ner zu machen. 

Mehr als 60 Helfer waren
aktiv, dieses Ziel in Balingen
umzusetzen. In den vergange-
nen Jahren waren jeweils
rund 1,5 Tonnen Müll zusam-
mengekommen. Auch dies-

mal wird die gesammelte
Menge ermittelt und an Brüs-
sel weitergegeben. 

Die Aktion organisierte Mi-
chael Stange. Er ist Vorarbei-
ter der Straßenreinigung Ba-
lingen, außerdem Mitglied in
der Narrenzunft Frommern,
die die Bewirtung übernom-
men hatte. Sie hatte auf dem
Bauhof für die Helfer das von
der Stadt Balingen bereitge-
stellte Vesper hergerichtet. 

Stange freute sich über die
große Helferschar: »Mit dabei
waren die Pfadfinder aus Ba-

lingen, die Bergsteiger, der Fi-
schereiverein, der Motorrad-
club und die Binsenbol-He-
xen.« Nachdem Zangen, Müll-
eimer und Müllbeutel verteilt
waren, wurden die Helfer auf
verschiedene Gebiete aufge-
teilt. Dazu gehörte der Weg
nach Schmiden an der Eyach,
die Innenstadt, das Gelände
rund um das Naturfreunde-
haus und das Gewerbegebiet
Auf Gehrn. Mitarbeiter des
städtischen Bauhofs waren für
die umweltgerechte Entsor-
gung des Mülls zuständig. 

Ein Vesper zur Belohnung
Aktion | Wieder viele Helfer bei der Balinger Stadtputzete

Die Pfadfinder kümmern sich um die Müllentsorgung entlang
der Eyach. Foto: Gehring

Der Neubau des Vereins-
heims ist im Mittelpunkt 
der Hauptversammlung 
des Sportvereins Roßwan-
gen gestanden. Trotz 
Eigenleistungen muss ein 
Darlehen aufgenommen 
werden, teilte der Vor-
stand mit.
n Von Klaus Hahn

Balingen-Roßwangen. Vorsit-
zende Melanie Butz bedankte
sich für die bisher mehr als
900 geleisteten Arbeitsstun-
den zum Wiederaufbau des
Vereinsheims, die vorwiegend
von Mitgliedern des Vor-
stands und einigen aktiven
Fußballern geleistet wurden.
Ein Dankeschön ging auch an
die zahlreichen Spenden von
Ehrenmitgliedern und weite-
ren Gönnern des Vereins, die
im Jahr 2017 eingegangen wa-
ren. 

Rasenspielfeld zehrt
Rücklagen auf

Es gebe bis zur Fertigstellung
noch viel zu tun, hielt Butz
weiter fest. Es zeichne sich
aber ab, dass die Kosten trotz
vieler Spenden und den Leis-
tungen der Brandversiche-
rung nicht ohne die Aufnah-
me eines Darlehens bewältigt
werden könnten. Die drin-
gend notwendige Sanierung
des Rasenspielfelds 2016 hatte
das Vereinsvermögen nahezu
aufgezehrt. 

Eine detaillierte Übersicht
über die Einnahmen und Aus-
gaben im 70. Vereinsjahr hatte
Elke Beck in ihrem Kassenbe-
richt gegeben. Die Kassenprü-
fer Conny Kraft und Achim
Trostawiecky sprachen von
einer tadellosen Rechnungs-
führung. 

Schriftführerin Kerstin Mül-
ler berichtete von den Aktivi-
täten und stellte dabei beson-
ders die Festtage zum 70-jähri-
gen Vereinsbestehens in den

Mittelpunkt. Jugendleiter
Markus Beck hielt fest, dass
trotz vieler engagierter Väter
noch weitere Betreuer und
Trainer für den Nachwuchs
gesucht würden.

Der stellvertretende Vorsit-
zende und Spielleiter Andreas
Meßmer berichtete über den
Spielbetrieb der Aktiven in

der Spielgemeinschaft mit
dem TSV Endingen und dem
SV Erzingen. Die erste Mann-
schaft sei erfolgreich und kön-
ne mit Trainer Mario Creuz
Meister in der Kreisliga B1
werden. Die zweite Mann-
schaft hatte in der Kreisliga B2
keinen guten Saisonstart, so
Meßmer.

Im Bereich Breitensport en-
gagieren sich zahlreiche
Übungsleiterinnen für den
Sportverein Roßwangen und
ermöglichten Angebote für
Mitglieder jeden Alters. Mela-
nie Butz bedankte sich in die-
sem Zusammenhang vor al-
lem bei Anja Grotz, die neben
der Leitung des Kindertur-

nens auch für die Koordina-
tion der Breitensportangebote
zuständig sei. Die Entlastun-
gen führte Ortschaftsrat Vol-
ker Naujoks herbei. 

Bei den Wahlen wurden der
stellvertretende Vorsitzende
Andreas Meßmer und Kassen-
führerin Elke Beck für weitere
zwei Jahre bestätigt. 

Sportheimbau: Kreditaufnahme nötig 
Versammlung |  Andreas Meßmer bleibt stellvertretender Vorsitzender beim SV Roßwangen

Das Roßwanger Sportheim befindet sich noch im Bau. Bei den Punktspielen wird aber bereits bewirtet, was Maria Laib (links) und
Rosemarie Klink gerne nutzen. Foto: Hauser


